
 

 

Wir passierten die Städte Niederndorf und Kössen. In Gasteig ging es hinauf ins 
Kaisergebirge zur Griesner Alm auf 1.024 m Höhe. 
Bei der Pause haben viele von uns den dortigen Kaiserschmarrn gegessen. Lecker!
 

 



 

 

 

 



 

Danach sind wir über St. Johann in Tirol weiter nach Going gefahren. Hier begann 
- dass in 

Wirklichkeit kein Gasthaus ist und in der Serie nur für die Außenaufnahmen dient. 
Das Krankenhaus in Schwaz dient als Kulisse für weitere Aufnahmen. 
 

   
 

Weiter ging es durch die schönen Städte Ellmau, Söll und Wörgl und damit konnten 
- -  ging es über die 

Autobahn zum Achentalerhof. 
 

 
  



 

 
 Martina Duda

6. Tag 
Freitag, 01. September 2023 
Nach einem reichhaltigen Frühstück im 4 Sterne Hotel Achentalerhof ging es bei 
Sonnenschein und unserem Reiseführer mit dem LippeBus in Richtung Zillertal 
und Inntal. Entlang des Achensees erreichten wir schnell das schöne Zillertal. 
 

 



 

 

 
Die Städte Fügen, Udens, Kaltenbach, Aschau, Zellberg, Leimach, Lipach und 
Rabenau wurden passiert, bevor die Stadt Myrhofen im Zillertal erreicht wurde; 
hier wurde Halt gemacht. Mayrhofen mit seiner wunderschönen Bergwelt und 
Ausgangspunkt für Wanderungen, Berg- und Klettertouren in die vier Seitentäler 
Zillergrund, Zemmgrund, Stilluptal und Tuxertal mit den Wasserkraft-Speicherseen 
konnten wir erleben.  
 

 

Auch die noch fahrende alte Zillertal-Bahn war sehenswert. Vom Zillertal ging die 
Fahrt weiter in das  Inntal durch die zauberhaften Burgen- und Schlösserstraße mit 
den Städten Bichel, Stum und Märzengrund.  
Auch gibt es hier einen Museumsfriedhof in Kramsach.   
 

 

Es ist ein Friedhof ohne Tote. Über Hundert Grabkreuze mit kuriosen Inschriften 
waren dort. Begraben ist hier allerdings niemand. Man konnte nur schmunzeln. 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 



 

 

 

Weiter ging es zur Stadt Rattenberg. Sie ist die älteste und mit ca. 700 Einwohnern
zugleich die kleinste Stadt in Tirol.  
 

  
 

Die schöne Aussicht hoch oben von der Burg 
 
 



 

 
 

 
 

  
 

Durch eine mittelalterliche Fußgängerzone erreichten wir das originelle Café Hacker. 
Hier wurde uns die Herstellung des bekannten Wiener Apfelstrudels vorgeführt, den 
wir anschließend verkosten konnten.  
 

  

 



 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

Nach einem Stadtrundgang fuhren wir durch das Inntal zu unserem Hotel. Nach dem 
Abendessen fand in einer fröhlichen Runde der Abschiedsabend statt.  

  



 

 
 

 
 
 



 

 
 

  
 

 
 

 
 

Es ging den anderen Morgen zurück zu unserer schönen Stadt Hamm. 
Karl-Heinz Lang.

 



 

7. Tag 
Samstag, 02. September 2023 
 

 

 
 

Am frühen Morgen um 745 Uhr verließen wir den Achentalerhof in Richtung Hamm. 
 

 
 

Unterwegs bot Petra uns einen Mittagstisch an und so hatten wir eine schöne Pause. 
 

 

 

 



 

  

 

 
  

Es war eine Fahrt ohne Stau und so erreichten wir bereits gegen 1800 Uhr  
heimatliche Gefilde.  
Eine schöne Fahrt ging zu Ende. 
Und nun ein herzliches Dankeschön an Petra, die uns sicher durch die Lande fuhr.  
Ein Dank und auch Lob an alle Mitfahrer, die immer fröhlich waren und auch 
meinem Mann, der wie immer alles im Blick hatte und immer Rat wusste. 
 

 

Marlis Binger



 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 



 

 

 
Unser nächstes Ziel 

führt uns in die 
Niederlande 

 

 

 

 


